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Bummeln, Shoppen, Kerbespaß
Auf zum verkaufsoffenen Sonntag im MTZ

www.main-taunus-zentrum.de

Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

> > > Hessens größtes Einkaufszentrum < < <

mit über 170 SHOPS und 4500 KOSTENLOSEN PARKPLÄTZEN

> > > Herbstzeit ist Shopping-Zeit: Wenn die Außentemperatu-
ren noch angenehm sind, die neuen Modetrends für die kom-
menden Monate gerade in den Shops angekommen sind, wenn
man sich Zeit nimmt einerseits für viele Aktivitäten unter frei-
em Himmel, sich andererseits für den nahenden Winter ein
gemütliches Zuhause schaffen möchte, ist es Zeit für einen
ausgedehnten Einkaufsbummel. Wie kann man die optimalen
Voraussetzungen dafür beschreiben? Das sind mehr als 170
Geschäfte mit vielen Angeboten, einem breiten Sortiment und
allen aktuellen Trends. Das sind Rahmenbedingungen, die ein-
fach stimmen, vom freundlichen Service und kompetenter Be-
ratung in den Läden bis zu den 4500 kostenlosen Parkplätzen.

All das zusammen gibt es nicht? Doch, das gibt es schon,
aber in Hessen nur ein einziges Mal. Im Main-Taunus-Zentrum
nämlich, in Hessens größtem Shoppingcenter, ver-
kehrsgünstig an der Autobahn A66 gelegen, genau
zwischen Frankfurt und dem Vordertaunus. Dort
trifft man sich am 18. Oktober zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Von 13 bis 19 Uhr bietet das
MTZ Shopping-Erlebnis pur.

Das sind beispielsweise sechs Stunden Zeit
dafür, sich in den Geschäften über die aktellen
Modetrends für Herbst und Winter zu informieren
und die eigene Garderobe zu ergänzen. Anregun-
gen hat es bei den Fashion- und Stylingtagen in
der vergangenen Woche ausreichend gegeben.
Wer sie verpasst hat, kann im Innenteil dieser
Ausgabe von „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ ei-
nige Eindrücke bekommen.

Anlass für den verkaufsoffenen Sonntag im
MTZ ist die Kerb in Sulzbach. Vom 17. bis zum
19. Oktober ist das traditionelle Volksfest im Orts-
mittelpunkt Treffpunkt aller Sulzbacher und vieler
Gäste. Das lässt sich gut mit einem Besuch im
MTZ kombinieren. Beispielsweise gibt es am
Samstag ab 19.30 Uhr den Kerbetanz mit „Eine
Band namens Wanda“, und am Montag steht um
18 Uhr der Kerbeumzug mit Verbrennung des
Kerbehennes an. Einen kleinen Ableger der Sulz-
bacher Kerb im MTZ selbst gibt es auch. Das
Main-Taunus-Zentrum beweist auch jetzt wieder
seine Verbundenheit mit der Region.

Auch am kommenden Sonntag ist das
Main-Taunus-Zentrum wieder ein Treffpunkt
für alle, die den freien Tag zum Shoppen
nutzen wollen.

Klettern ist ein Vergnügen für die ganze
Familie. Der Hochseilgarten im MTZ bietet die
Möglichkeit, es einmal auszuprobieren.

MTZ aus neuer Perspektive
Mobiler Hochseilgarten
verspricht Spaß und Abenteuer

> > > 2000 Menschen hatten ihren Spaß in einem Shopping-
center in Koblenz, 3500 sogar waren in Trier dabei. Ob die
Menschen im Rhein-Main-Gebiet, in Frankfurt und im
Taunus genauso kletterbegeistert sind? Bis Ende Oktober
haben alle Besucher des Main-Taunus-Zentrums die Mög-
lichkeit, einmal auszuprobieren, ob das Klettern vielleicht
die richtige Freizeitbeschäftigung für sie ist.

Vom 19. bis 30. Oktober ist die Erlebniswerkstatt Saar
e.V. mit ihrem mobilen Hochseilgarten im Main-Taunus-

Zentrum zu Gast. Mitten
in Hessens größtem
Shoppingcenter kann
man sich in luftige Höhe
begeben und auf Seilen
und Netzen die Laden-
straße einmal aus einer
ganz neuen Perspektive
erleben. Da bekommt
der Shopping-Tag im
MTZ ganz plötzlich eine
gehörige Prise Abenteu-
er. Schon vorher steht

fest – das ist eine der spektakulärsten Mitmach-Aktionen,
die das Main-Taunus-Zentrum in den vergangenen Jahren
angeboten hat.

Dabei geht man natürlich nicht wirklich ein Risiko ein,
alle Kletterer sind bestens gesichert, und geschultes Fach-
personal wacht darüber, dass nichts passieren kann. Jeder
entscheidet zudem selbst, in welchem Tempo er die Anlage
durchklettert. So wird der mobile Klettergarten zu einer
Attraktion für Kinder und Erwachsene – zusammen macht es
ohnehin am allermeisten Spaß.

Balancierbalken, Halteseilbrücke, Zickzackbalken und
Abseilstation, das sind nur vier von vielen Stationen, die
Spaß und Nervenkitzel für Groß und Klein bedeuten. Ge-
fordert sind Gleichgewichtssinn, Mut und Geschick, ohne
dass dabei aber jemand überfordert wird. Der Hochseil-
garten ist ein Spaß für die ganze Familie oder mit den besten
Freunden. Vom 19. bis 30. Oktober im Main-Taunus-Zent-
rum – kostenlos!

Schaurig-schön
Alles für Halloween Seite V 2

Top gestylt
Modetage
im MTZ
Seite V 3

Neustart gelungen
Skyline-19-Lounge kommt an
Seite V 4
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www.facebook.com/
MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ,
scannen Sie den Code!*
*Um diesen Code zu lesen, benötigen
Sie einen QR-Code Reader. Den
können Sie sich für Ihr Smartphone
kostenlos im Internet herunterladen!

Das Main-Taunus-
Zentrum in Sulzbach
ist für Sie geöffnet:

Montag – Mittwoch
9.30–20.00 Uhr

Donnerstag – Samstag
9.30–22.00 Uhr

Über 170 Shops und
4500 kostenlose
Parkplätze für unsere
Besucher

Der MTZ-Kindergarten
für unsere kleinen Gäste ist
Mo.–Fr. 13–19 Uhr und
Sa. 10–18 Uhr geöffnet.

im Main-Taunus-Zentrum ist immer etwas

los – selten trifft dieser Spruch so sehr

zu wie in diesem Monat. Gerade erst

haben wir eine tolle Modewoche im

MTZ erlebt, aber das war noch längst

nicht alles. Ich möchte daher die

Gelegenheit nutzen, Sie aus-

drücklich einzuladen, sich min-

destens einen Shopping-Tag

im MTZ zu reservieren. Ich

kann Ihnen versprechen, dass es sich lohnt – erst recht bei den

verschiedenen Aktionen der kommenden Wochen.

Wie wäre es zum Beispiel mit dem 18. Oktober? Das ist der

verkaufsoffene Sonntag zur Sulzbacher Kerb. Das ist ein Shop-

ping-Tag für die ganze Familie, ohne Stress, mit vielen tollen

Angeboten in den Shops. Oder gleich am nächsten Tag, wenn

der Kletterpark erstmals als besonderer Anziehungspunkt im

Main-Taunus-Zentrum ist? Das ist Sport und Abenteuer mitten

im MTZ – und längst nicht nur für Kinder.

Viele von Ihnen haben ja die Fashion- und Stylingtage bei uns

miterlebt. Wer dabei war, hat auf jeden Fall eine Menge Anregun-

gen bekommen, was aus der spannenden Herbst- und Winter-

mode dieser Saison das Richtige für ihn ist. Höchste Zeit daher,

einen Shopping-Tag im MTZ einzuplanen, um sich noch einmal

in aller Ruhe umzuschauen.

Sie sehen also, dass wir in einem Herbst sind, der es wirklich

in sich hat. Die Heimat des Erlebniseinkaufs ist einmal mehr

das Main-Taunus-Zentrum. Ich freue mich darauf, Sie bei uns

zu treffen.

Herzlichst Ihr

Denis Löbbert, Center Manager

18-10-2015

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
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Zwei Wochen noch, dann ist der Höhepunkt
des Jahres für alle erreicht, die es gerne gruselig
haben. Am 31. Oktober wird Halloween gefeiert,
der Party-Spaß hat in den letzten Jahren immer
mehr Freunde gefunden. Dann leuchten die
Kürbisse, dann sind schaurig-schöne Verkleidungen
angesagt, dann trifft man sich zur Halloween-Party.
Und alles, was man dafür braucht, gibt es natürlich
im Main-Taunus-Zentrum.

Die Ursprünge von Halloween sind umstritten, Manche sagen, es geht auf ein
Herbstfest der Druiden in England zurück. Andere gehen davon aus, dass das
Fest in Irland entstanden ist. Auswanderer könnten es von dort mit in die
Vereinigten Staaten von Amerika genommen haben. Denn genau von dort aus
wurde es in den vergangenen Jahren in Deutschland populär.

Genau genommen tut es dem heutigen Halloween-Spaß keinen Abbruch,
wenn die Ursprünge des Festes im Dunkeln liegen. Wenn im Herbst die Tage
kürzer werden und es draußen zumeist ungemütlich zugeht, kann man eine
solche Aufmunterung gut gebrauchen. An Halloween sind zwar gruselige Out-
fits angesagt – aber in Wahrheit geht es natürlich um Spaß und gute Laune.

Wie wäre es beispielswiese damit, eine Halloween-Party zu organisieren,
und das unter einem speziellen Motto? Das Mittelalter bietet sich als Thema
an. Oder es wird eine Pärchen-Party, bei der sich immer zwei passend zu ein-
ander verkleiden. Da kann man sich mit den Klassikern – Hexen und Zauberer,
Teufel und Gnome, Gespenster und Vampire – eine Menge einfallen lassen.
Und es gibt auch eine Reihe spezieller Spiele für eine solche Party: Mumien-
Wickeln ist eines davon – mit Toilettenpapier werden Gäste so eingewickelt,
dass nur Augen, Mund und Nase frei bleiben. Ein köstlicher Spaß!

Unbedingt zur jeder Halloween-Party gehört die richtige Dekoration.
Schummeriges Licht und Kerzenschein sind Pflicht, ebenso der von innen be-
leuchtete Kürbis. Diesen herzustellen macht Spaß, und aus dem Fruchtfleisch
kann man sogar noch eine leckere Suppe machen. Ein Tipp: Sprüht man den
Kürbis innen und außen mit Haarspray ein, hält er länger und man hat
noch viele Tage etwas davon. Und noch ein Tipp: Alles was man braucht, vom
Kostüm bis zur Dekoration, gibt es im MTZ. Auch die notwendigen Süßig-
keiten, wenn es wieder heißt „Süßes oder Saures“!

Schaurig-schöner Party-Spaß
Halloween – das Fest der Hexen und Vampire

Kostümwettbewerb
Halloween im Kindergarten
Natürlich ist Halloween auch im Kindergarten des MTZ ein Thema. Jedes Kind darf am Samstag, 31. Oktober,
ab 10 Uhr kostümiert in den Kundenkindergarten kommen und, wenn es möchte, auch am Kostümwettbewerb
teilnehmen. Vom 2. bis zum 7. November werden dann die Bilder der Kinder im Kindergarten ausgestellt – und
die Kunden stimmen über das schönste Kostüm ab. Der Gewinner bekommt einen Vedes-Gutschein über 50
Euro, der Zweitplatzierte einen Thalia-Gutschein im Wert von 30 Euro, und für das drittschönste Kostüm steht
ein 20-Euro-Gutschein vom Kinopolis zur Verfügung. Damit die Fotos noch schöner werden, können sich die
Kinder von 14 bis 17 Uhr auch schminken lassen.

Jetzt geht’s nach draußen
Alle Outdoor-Trends im MTZ
> > > Outdoor wird zum Lebensstil, da sind sich die Trendforscher
einig. Überhaupt nicht mehr angesagt ist, sich ein ganzes Wo-
chenende lang vor dem Fernseher oder hinter der Computer-
tastatur zu verkriechen. Wobei dies schon ein richtiges Stichwort
ist – im Zeitalter des Smartphones kann man fast überall online

sein, der Unterschied zwischen Computerfreak und Wandervogel
ist gar kein großer mehr. Und a apropos Neuheiten: Für die Ak-
tivitäten im Freien, gerade auch in Herbst und Winter, hat sich die
Branche wieder viel Neues einfallen lassen. Flexibilität ist dabei
ein Thema, gerade auch in der Bekleidung. Für den sportlichen

Wochenendtrip ins Allgäu braucht man eine Hose,
die beim Bergwandern ebenso brauchbar ist wie
später beim Wirtshausbesuch. Die Jacke wieder-
um soll nicht nur den Regen fern halten, sondern
auch gut aussehen beim Einkaufsbummel in der
Innenstadt. Dabei gibt es Trends – Anklänge an den
guten alten Parka sind zu sehen, und Steppjacken
sind auch wieder angesagt.

Gerade bei der Bekleidung ist Komfort ein ganz
wichtiges Thema. Zum Komfort gehört, dass man
wirklich trocken bleibt, und tatsächlich werden in-
zwischen Jacken angeboten, die dies garantieren
und trotzdem stylish sind. Atmungsaktiv sollen die
Stücke auch sein – da ist man mit Steppjacken gut

bedient, aber die Hersteller melden auch bei anderen Materialien
große Fortschritte.

Und das Gewicht spielt eine Rolle – nur leichte Oberbekleidung
wird bei der Bewegung an der frischen Luft nicht zur Belastung.
Das Gewicht ist auch im Blickpunkt der Aufmerksamkeit bei
vielen Ausrüstungsprodukten. Immer leichter werden beispiels-
weise die Spezialrucksäcke für Skitourengeher – die neuen
Exemplare bringen einschließlich Inhalt, unter anderem Lawinen-
schaufel und Wechselbekleidung, weniger als zwei Kilogramm
auf die Waage.

Gerade für die Abenteurer im Schnee gibt es auch in diesem
Jahr viele Innovationen. Zu den Neuentwicklungen gehört ein
Detektor, der spezielle, in Kleidung oder Rucksäcke eingebaute
Kupferdioden aufspürt – und so lebensrettend sein kann, wenn
man von einer Lawine überrascht wurde. Nützlich beim Winter-
sport ist auch eine neu entwickelte Skibrille, die mit einem spezi-
ellen Belüftungssystem das Beschlagen der Scheibe verhindert.

Und was, wenn man einmal doch gar nicht vor die Türe will,
aber trotzdem sportlich etwas für die Fitness tun will? Neue Pro-
gramme für Tablets und Smartphones bringen das Fitnessstudio
ins Wohnzimmer, man entscheidet zwischen Skifahren, Klettern
und Joggen und kann zu Hause allerlei Übungen machen. Um
dann noch fitter draußen weiter zu machen – da verschwimmen
die Grenzen von Indoor und Outdoor.

Ganz klar ist dagegen, wo man sich mit allem versorgt, was
man für die Outdoor-Aktivitäten der nächsten Monate braucht –
das ist das Main-Taunus-Zentrum. Der Shopping-Tag dort hat
auch einen Outdoor-Anteil, denn die Ladenstraße ist zwar zum
Teil überdacht, aber eben nicht vollständig. Man ist beim Schau-
fensterbummel an der frischen Luft – eines von vielen besonderen
Merkmalen des größten Shoppingcenters der Region.

> > > Lecker lecker – ob Cappuccino oder Latte Macchiato, wer steht nicht auf die
Kaffee-Klassiker aus Italien. Am besten schmecken sie natürlich in einem kleinen
Dorfcafé in der Toskana oder am alten Hafen eines Fischerdorfes an der Riviera. Ein
wenig den Urlaub nach Hause holen, das geht schon – dafür gibt es die Nespresso-
Kaffeeautomaten von De‘Longhi. Mit etwas Glück kann man eine davon jetzt sogar
kostenlos bekommen – „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ verlost eine davon, mit
freundlicher Unterstützung der Galeria Kaufhof, exklusiv unter seinen Lesern.

Das ist auch überhaupt nicht kompliziert. Einfach den beiliegenden Coupon aus-
füllen, auf die Rückseite einer Postkarte kleben und frankiert an das Main-Taunus-
Zentrum, Center Management, 65843 Sulzbach schicken. Vergessen Sie nicht das
Lösungswort – es ist die Antwort auf die Frage, wie viele kostenlose Parkplätze im
MTZ auch beim verkaufsoffenen Sonntag zur Verfügung stehen. Wer die vorliegende
Ausgabe der Centerzeitung „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ genau liest, der findet
die Lösung leicht heraus.

Vergessen Sie bitte auch Ihren Absender und die Telefonnummer nicht, damit Sie
benachrichtigt werden können, wenn Sie gewonnen haben. Geben Sie bitte außer-
dem Ihr Geburtsdatum an. Einsendeschluss ist der 25. Oktober, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen, Minderjährige und Mitarbeiter der ECE können sich an dem
Gewinnspiel nicht beteiligen.

An Weihnachten zu denken ist noch etwas früh, oder? Diese Frage werden sicher
viele mit ja beantworten. Aber wer kennt ihn nicht, den Stress in der Weihnachtszeit:
Das eine oder andere Geschenk muss noch her, Ideen gibt es zwar, aber die Zeit wird
immer knapper. Nicht jeder hat im Dezember Zeit für ausgedehnte Shopping-Tage.
Also hört man besser schon jetzt darauf, wer sich was wünscht. Was man besorgt
hat, braucht man später nicht mehr einzukaufen. Und was ist mit den schwierigen
Fällen? Diejenigen, die schon alles haben oder denen es so leicht nicht recht zu
machen ist? Für diese Fälle gibt es den Geschenkgutschein des Main-Taunus-Zent-
rums, das ideale, stressfreie Geschenk. Damit liegt man immer richtig, denn mit
diesem Gutschein, kann sich in mehr als 170 Geschäften aussuchen, was man drin-
gend braucht oder gerne haben möchte. Die Auswahl ist groß. Erhätlich ist er an der
Kundeninformation im MTZ von 10 Euro an aufwärts zu allen Beträgen in Fünf-Euro-
Schritten bis maximal 50 Euro – kombinierbar bis zu jedem beliebigen Betrag.

Der Gutschein bietet sich auch für viele andere Gelegenheiten an. Gut dran ist,
wer einen kleinen Vorrat dieser Karten zu Hause hat, am besten zu unterschiedlichen
Beträgen. Dann wird man durch eine kurzfristige Einladung nicht in Verlegenheit
gebracht und ist auch jetzt schon für Weihnachten auf der sicheren Seite.

Hotel Transsilvanien 2
Es ist wieder so weit: Unerschrockene Kino-
besucher können sich auf einen weiteren
Aufenthalt im legendären Hotel Transsilva-
nien und auf ein Wiedersehen mit Graf
Dracula, Frankensteins Kreatur, Werwolf
Wayne und Murray, der Mumie, freuen.

Der Gruselspaß beginnt, wo der erste Teil
endete. Alles scheint sich im Hotel Transsil-
vanien zum Besseren entwickelt zu haben:
Drakulas strenge Regel, dass nur Monster
willkommen sind, wurde gelockert und die Türen stehen auch für menschliche
Gäste offen. Doch hinter geschlossenen Sargdeckeln ist Drak um seinen nied-
lichen Enkel Dennis besorgt, der – halb Mensch, halb Vampir – immer noch
keinerlei Anzeichen zeigt, dass ein Vampir in ihm steckt. Während seine Toch-
ter Mavis damit beschäftigt ist, gemeinsam mit ihrem Mann Johnny die
menschliche Verwandtschaft zu besuchen, ruft Großvater Drak seine Freunde
Frank, Murray, Wayne und Griffin zusammen, um für Dennis ein „Monster im
Training“-Bootcamp zu veranstalten. Doch keiner ahnt, dass Draks griesgrämi-
ger Vater Vlad, der ein Vampir von sehr, sehr, sehr alter Schule ist, dem Hotel
bald einen Familienbesuch abstatten will. Als Vlad herausfindet, dass sein
Urenkel kein reines Vampirblut in sich trägt – und mittlerweile sogar Men-
schen im Hotel Transsilvanien willkommen sind –, liegen alle Zähne blank.

Wie schon sein Vorgänger überzeugt auch „Hotel Transsilvanien 2“ als ein
Monster-Komödien-Abenteuer mit einer turbulenten und abwechslungsrei-
chen Story, witzigen Überraschungsmomenten und jeder Menge Nervenkitzel.
Regie führte wieder Genndy Tartakovsky, und in der englischen Originalfas-
sung sind erneut Stars wie Adam Sandler oder Selena Gomez zu hören. Neu
mit dabei ist Mel Brooks als mürrischer Urgroßvater Vlad. Auch die deutschen
Sprechrollen sind mit Palina Rojinski, Andreas Bourani, Rick Kavanian, Nora
von Waldstätten und Dieter Hallervorden überaus prominent besetzt.

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

10 x 2
Eintrittskarten

zu gewinnen

GEWINN
SPIEL

Die Gewinnfrage:

Wer „Hotel Transsilvanien 2“ –
Filmstart am 15. Oktober – sehen
möchte, hat jetzt die Chance auf

Freikarten in 2D. Das Main-Taunus-
Zentrum und sein Filmpalast Kino-

polis verlosen 10 x 2 Tickets.

Sie müssen nur folgende
Frage richtig beantworten:

Wie heißt der gefährliche
alte Vampir?

Wer die Antwort weiß,
schickt diese bis

zum 22. Oktober 2015 an das

Main-Taunus-Zentrum
Center Management

65843 Sulzbach
Stichwort: „Kino: Transsilvanien 2“

Bitte E-Mail-Adresse oder
Telefonnummer zwecks

Gewinnbenachrichtigung angeben.

Einsendeschluss: 22. Oktober

Drak liebt
seinen Enkel
Dennis. Doch
wird er auch

mal ein richtiger
Vampir?

Foto:
Sony Pictures

Was Biber
alles können
Mit dem neuen Galino
gibt es keine Langeweile
> > > Wie kann ein Biber helfen, wenn ein Baum umstürzt und
man nur noch einen unansehnlichen Baumstumpf im Garten
hat? Wer das wissen will, holt sich das neue Galino, das
Magazin des Main-Taunus-Zentrums für seine jüngsten Kun-
den. Im Comic mit Linus, dem Frosch, gibt es eine lustige Ant-
wort auf diese Frage. Zugegeben: Nur selten hat man einen
umgestürzten Baum im Garten, und noch viel seltener hat man
die Chance, einen Biber herbeizurufen. Aber es gibt eine gan-
ze Menge anderer Dinge im neuen Galino, die man tatsächlich
machen kann, beispielsweise das Gewinnspiel, bei dem
Sheila Shark der Hauptpreis ist, ein lustiges Spiel um Haie
und andere Fische. Im Mittelpunkt des Heftes steht aber der
Biber. Viel kann man erfahren über diese pelzigen Baumeister,
die sich Behausungen bauen, die bis zu zwölf Meter groß sein
können. Dafür brauchen sie viel Holz, und sie schaffen tat-
sächlich Baumstämme heran, indem sie Kanäle graben um die
Stämme fortbewegen können.

In den Herbstferien können sich Schüler sicher einen gan-
zen Tag mit dem neuen Galino – mit Rätseln und Basteln,
Lesen und Malen – beschäftigen. Langeweile kommt da
bestimmt nicht auf. Also nichts wie hin ins MTZ und das neue
Galino besorgen, kostenlos erhätltlich ist es an der Kunden-
information, im Kindergarten, bei Spielwaren Faix und in den
Spielwarenabteilungen von Karstadt und Galeria Kaufhof.

Praktisch und trendig soll sie sein,
die Mode für draußen in Herbst und Winter.
Fündig wird man beispielsweise
bei Breuninger im Main-Taunus-Zentrum.

Gewinnfrage:
Wie viele kostenlose Parkplätze stehen im MTZ auch beim
verkaufsoffenen Sonntag zur Verfügung?

Lösung: _________________________________________

Name, Vorname: ______________________________________________

Geburtsdatum: ______________________________________________

Adresse: ______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________

Telefonnummer: ______________________________________________

E-Mail: ______________________________________________

Ausgefüllten Coupon
ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und senden an:

Main-Taunus-Zentrum
Center Management
65843 Sulzbach
Stichwort: Nespresso

Einsendeschluss:
25. Oktober 2015

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen, Minderjährige und Mitarbei-
ter der ECE können sich an dem
Gewinnspiel nicht beteiligen.

Der MTZ-Geschenk-
gutschein passt immer
Wer schlau ist, hat einen kleinen Vorrat zu Hause

Kaffeeträume
zu gewinnen

Gewinnspiel exklusiv für unsere Leser

GEWINN
SPIEL

18-10-2015
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Hier ist die Mode zu Hause
Tolle Fashion- und Stylingtage im MTZ

Der trüben Jahreszeit
entfliehen
Jetzt den Trip in die Sonne buchen
> > > Eines ist ganz sicher – der Winter kommt, und er hat auch seine Freuden. Die Weih-
nachtszeit, Wanderungen im Schnee, tolle Mode für die kalten Tage. Aber irgendwann
werden Kälte, Eis und Schneematsch einfach zu viel, und dann möchte man gerne wieder
einmal so richtig Sonne tanken. Das ist der richtige Zeitpunkt für einen Trip in den Süden.

Die Auswahl ist groß. Da gibt es die klassischen Ziele am Mittelmeer in Nordafrika – im
Reisebüro weiß man übrigens genau, welche Regionen für Touristen sicher sind. Da gibt
es natürlich die kanarischen Inseln, da gibt es die Balearen. Und wenn es auch etwas
weiter weg sein darf, dann sind die Karibik oder die Dominikanische Republik beliebte
Destinationen.

Alle Möglichkeiten hier aufzuzählen, dazu fehlt der Platz. Ein Hinweis auf die Kreuzfahr-
ten soll aber noch gegeben werden, die in den vergangenen Jahren ja immer beliebter
werden. Inzwischen gibt es dabei auch Möglichkeiten für den kleineren Geldbeutel, wie
sich überhaupt für die Kurzreise in die Sonne für fast jeden etwas finden lasen dürfte.

Aber: Es wird allerhöchste Zeit für den Gang ins Reisebüro. Denn erstens sind die bes-
ten Angebote auch zuerst vergriffen, und zweitens kann man jetzt von erstaunlichen Früh-
bucherrabatten profitieren. Am besten verschafft man sich jetzt mit einem persönlichen
Besuch im DER-Reisebüro im MTZ einen Überblick über die besten Möglichkeiten, der
kalten und trüben Jahreszeit zu entfliehen. Dort wird man übrigens auch fündig, wenn es
im Winter nicht in die Sonne, sondern in den Schnee gehen soll.

Sonne, Strand und Meer – daran denken viele
sehnsüchtig im Januar. Warum nicht jetzt dafür sorgen,
dass im Winter aus dem Traum Wirklichkeit wird?

Dass man eine
Modenschau auch
tanzen kann (links),
verfolgten die Besucher
des Main-Taunus-
Zentrums (unten) mit
viel Interesse.

Große Models (oben) und kleine Models (unten)
machten bei der Fashion-Show auf der Aktionsfläche
eine blendende Figur.

Welche Schuhe passen zur Herbstmode? Es darf auch bunt sein.

Kuschelig, fließend und bequem,
so kommt die Mode für Herbst und
Winter daher. Einige helle
Farbtupfer dürfen nicht fehlen (oben).

Viele Kundinnen ließen sich spontan auf der
Aktionsfläche verschönern. Besonders gefragt
waren die Make-ups von Boris Entrup (oben).

UrlaubsfeelingschonzurReisebuchung

www.der.com/sulzbach1
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Sterne-Koch als Hauptgewinn
André Großfeld verwöhnte Petra Schettl und Gäste
> > > Zuerst habe sie es überhaupt nicht fassen kön-
nen, sagt Petra Schettl. Aber dann hat sie sich mächtig
gefreut über ihren Gewinn. Denn sie kocht gern und ihr
Ehemann schwingt ebenfalls häufig den Kochlöffel.
Da ist es schon eine besondere Sache, von einem
Sterne-Koch wie André Großfeld bekocht zu werden.
Gewonnen hatte sie diesen Abend bei der Culinaria.
Bei dieser Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der
Genussakademie Frankfurt drehte sich im Frühjahr ei-
ne Woche lang im MTZ alles um das Thema Kochen
und Genießen.

Lachsfilet auf Fenchelsalat mit
Safransoße war der erste Gang,
mit dem Großfeld nach Schwal-
bach zur Familie Schettl kam.
Dann gab es Kalbsfilet mit Kartof-
fel-Sellerie-Püree, Steinpilzen und
Trüffelsoße. Zum Nachtisch:
Schmandeis auf Hafercrumbel an

Baby-Orangen und eine
Schnitte mit Knus-

perboden, Creme
Catalane und
Schokoladen-
spiegel. „Super-
lecker“ fasst

Petra Schettl zu-
sammen, ihr Ehe-

mann und die acht
Freunde, die noch eingela-

den waren, sahen das genau so.
Natürlich habe Großfeld einige

Sachen vorbereitet gehabt, aber

es sei schon faszinierend gewesen, einem Sterne-
Koch über die Schulter schauen zu können. „Er stand
schon sehr entspannt in der Küche“, sagt Schettl, die
regelmäßig ins Main-Taunus-Zentrum zum Einkaufen
kommt. Eine Überraschung ist das nicht – Großfeld
kocht in der Villa Merton in Frankfurt, und gegen eine
große Restaurantküche ist ein Drei-Gänge-Menü für
zehn Personen eine Kleinigkeit. „Ein tolles Erlebnis“,
fasst Schettl den Abend zusammen – und wünscht
sich, dass es auch im nächsten Jahr wieder eine Culi-
naria im Main-Taunus-Zentrum gibt.

Hobbykünstler stellen aus
Teddybären, Holzarbeiten und mehr
Zum 13. Mal laden die Sulzbacher Hobbykünstler für Sonntag, 1. November, zum Kreativmarkt in das
Bürgerzentrum Frankfurter Hof ein. Von 11 bis 17.30 Uhr stellen die Hobbykünstler und Künstlerinnen eine
reichhaltige Auswahl handgefertigter Dinge zum Anschauen und Kaufen aus. Die Ausstellung reicht von
Stick-, Strick- und Häkelarbeiten, Stoffkreationen, Schmuck bis zu Teddybären, Fotoarbeiten, Bildern, Filz- und
Holzarbeiten, Weihnachtlichem und mehr. Die Hobbykünstler beantworten gerne Fragen zu den einzelnen Tech-
niken. Die Theatergruppe „Pusteblume“ lädt wieder zu Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ein. Mit einem Teil
des Erlöses wird der Kunstunterricht der Cretzschmarschule in Sulzbach unterstützt.

Hilfe zum Schulanfang Charity-Aktion der Galeria Kaufhof

Über 300 kamen zum Neustart
Skyline-19-Lounge im Kinopolis eröffnet

> > > 480 Euro für benachteiligte Kinder kamen bei einer Charity-Aktion von Galeria Kaufhof
im Main-Taunus-Zentrum zusammen – und dazu noch eine ganze Menge an dringend notwen-
digem Schulmaterial für Kinder, deren Eltern sich solche Dinge nicht ohne weiteres leisten
können. Dabei hat die Galeria bewährte Kooperationspartner gefunden – die Main-Taunus-
Stiftung und den in Flörsheim ansässigen deutsch-brasilianischen Verein „Stern des Südens“.
Dieser Verein hat Kontakte zu den Flörsheimer Schulen genutzt und sich von den Schulleitern
die Namen von je 15 Kindern geben lassen, die nach den Sommerferien eingeschult wurden.
Diese Kinder haben Wunschzettel ausgefüllt, die Wünsche wurden dann von den Kunden der
Galeria Kaufhof erfüllt. Ein Mäppchen mit Füller, ein Farbmalkasten mit Pinsel – um solche
bescheidenen Wünsche ging es bei der Aktion. Zweitens konnten die Kunden von Galeria
Kaufhof Schultüten im Wert von 15 Euro kaufen, gefüllt mit allerlei nützlichen Dingen. Diese
Schultüten wurden dem Verein „Stern des Südens“ ebenso übergeben wie eine Spende über
480 Euro. Die stammt aus der Lebkuchaktion von Galeria Kaufhof, als sich die Kunden gegen
eine Spende ein Lebkuchenherz beschriften lassen konnten. Galeria Kaufhof engagierte sich
so wieder für soziale Belange und damit für die ganze Region.

Über einen Scheck über 480 Euro für „Stern des Südens“ freuen sich (von rechts):
Natalie Deuster (Geschäftsführerin Galeria Kaufhof MTZ), Holger Schwarz (Schatz-
meister Stern des Südens), Lisete Schwarz (Vorsitzende Stern des Südens), Christoph
Niederelz (Geschäftsführer Galeria Kaufhof MTZ), Hildegund Klockner (Öffentlichkeits-
arbeit Stern des Südens) und Svenja Wagner (Assistenz der Abteilungsleitung
Parfümerie, Schmuck und Schreibwaren bei Galeria Kaufhof).

> > > „Ein toller Start, so kann es weitergehen“, freut sich Nor-
man Pohl. Er hat vor einer Weile die Lounge im Obergeschoss des
Kinopolis im Main-Taunus-Zentrum übernommen und ihr nicht
nur einen neuen Namen, sondern auch eine neue Optik verpasst.
Zum offiziellen Neustart hatte er 80 Gäste eingeladen – über 300
waren gekommen. Wenn die Erwartungen auch in Zukunft derart
übertroffen werden, braucht sich über die weitere Entwicklung
der Skyline-19-Lounge niemand Sorgen zu machen.

Die Musik von DJ Thomka, die Köstlichkeiten des Eschborner
Ristorante Mediterraneo, die hausgemachten Cocktails und
Longdrinks, all dies machte die Eröffnungsparty nach dem Um-
bau zu einer gelungenen Veranstaltung. Die Gäste hätten sich
„sehr, sehr wohl gefühlt“ und das macht Pohl, der das Lokal mit
seinem Bruder zusammen betreibt, Mut für die Zukunft.

„Viele sind froh, dass so etwas wieder im Main-Taunus-
Zentrum gibt“, fasst Pohl die Reaktionen seiner Gäste zusam-
men. Das motiviert ihn und natürlich auch sein Team, das er ganz
neu zusammengestellt hat. Einen hausgemachten Flachkuchen
nach dem Shopping-Tag im MTZ, ein gepflegtes Bier vom Fass
in gemütlicher Runde, ein erster Cocktail vor dem Aufbruch

ins Frankfurter Nachtleben, ein Longdrink nach dem neuesten
Blockbuster – für all diese Gelegenheiten ist die Skyline-
19-Lounge die geeignete Location. Oder auch einfach nur der
nette Treff für nette Leute im MTZ. Petra Schettl (Mitte) und ihre Freunde wurden von Sterne-Koch

André Großfeld bekocht und ließen es sich so richtig gut gehen.

Begeistert zeigte sich
das Team der Skyline-19-Lounge
über den gelungenen Neustart
im Kinopolis.

18-10-2015

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
13–19 UHR

www.glocken-baeckerei.de

Mehr Sicherheit für Sie:
Das Glocken Reinheitsgebot

Genießer
Burger
St.

Fleischkäse-
Brötchen
St. 1.00 €

AKTIONSPREIS

Kaffee
0,2-l-Becher

1.00 €

AKTIONSPREIS

Donuts
versch. Sorten
St.

Einfach nur
noch genießen.
In unserem Markt finden Sie

täglich frisch zubereitete

Obst- und Gemüse-Snacks.

Die Bar für Frischegenuss.
An unserer Salatbar kann sich jetzt wirklich jeder im Handumdrehen
seinen knackig-frischen Lieblingssalat selber zusammenstellen. Ganz ohne
Schnippeln, Putzen und großes Vorbereiten. Wählen Sie einfach unter
unseren frisch geputzten Salaten oder Salatmischungen, dazu eines der
leckeren Dressings – hinein in die bereitstehende Portionsbox und ab damit
zur Kasse. Schneller und bequemer kann frischer Salatgenuss kaum sein.

2.29 €

AKTIONSPREIS

1.30€

AKTIONSPREIS

5.00€

4 ST. NACHWAHL

13.00€

12 ST. NACHWAHL
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www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung
KW 43

Für Sie geöffnet:
Montag - Mittwoch von9 bis21Uhr, Donnerstag-Samstag von9 bis23Uhr.

Main-Taunus-Zentrum
65843 Sulzbach


